
Interview „Jugend schreibt” 
Emilia Böhme, 14 Jahre, Freiberg 
 
Präsentiert im Buch seine Geschichte ,,Paul der Teufel oder der Kampf des Lebens" 
 
Zur Autorin: Ich bin 14 Jahre alt, lebe in Sachsen und besuche dort die Oberschule 
„Gottfried Pabst von Ohain“. 
In meiner Freizeit lese ich sehr gerne, vor allem Fantasy-Bücher. Schreiben und Zeichnen bereitet mir 
ebenfalls viel Spaß. Zum Schreiben gekommen bin ich durch meine Klassenlehrerin, die uns auf den ersten 
„Jugend schreibt“-Wettbewerb aufmerksam gemacht hat. Seitdem konnte ich Stift und Papier u ̈berhaupt 
nicht mehr weglegen. Meine liebe Oma hört meine Geschichten immer als Erstes. Ich bin dankbar dafu ̈r, 
dass ich darin so ziemlich alles zum Ausdruck bringen kann. Meine Vorbilder sind, unter anderen: Chris 
Weigel, Luise Engelhardt, die viel zu unbekannte Autorin, Liza Grimm und J. K. Rowling. 
 
 
Interview: 
 
1. Wie heißt deine Geschichte für das Buch „Jugend schreibt“? 
Meine Geschichte heißt: ,,Paul der Teufel oder der Kampf des Lebens". 
  
2. Wie lange hast du dafür geschrieben? 
Das ist, wie ich finde, eine ziemlich interessante Frage. Aber leider habe ich keine genau Antwort. Ich habe 
einfach immer dann ein Stück geschrieben, wenn mir ein neuer Gedanke kam. Später musste es dann ja 
auch noch mehrfach Korrektur gelesen werden, bis ich ansatzweise zufrieden war. 
  
3. Zu welcher Tageszeit hast du die Geschichte geschrieben?  
Das ist ganz unterschiedlich, prinzipiell schreibe ich immer dann wenn mir irgendeine Idee kommt. Und 
da ist egal wie klein oder seltsam sie ist. Oft ist das einfach am Morgen oder Nachmittag zu Hause, aber 
auch einfach in den Pausen in der Schule. 
  
4. Wo schreibst du am liebsten? 
Das ist für mich eigentlich nicht so wichtig, aber meist bevorzuge ich trotzdem den Schreibtisch. 
  
5. Was hat dich zu der Geschichte inspiriert? 
Ich glaube, das hatte viele Einflüsse und das ist eben mein Weg um alles (für mich) einzuordnen. 
  
6. Was ist dein Lieblingsbuch? 
Für mich grenzt es an Unmöglichkeit, sich für eines zu entscheiden und alle zu nennen würde ewig dauern, 
aber ein Buch das ich aktuell sehr mag ist ''Simpel'' von Marie - Aude Murail. 
Es ist ein Buch, in dem, wie die Autorin selbst sagt, nur der Titel simpel ist.  
Der Protagonist ist der geistig behinderte Simpel (wie er sich selbst nennt). Da sein jüngerer Bruder sich 
um ihn kümmert, erleben sie zusammen einen ganz besonderes WG-Leben. 
  
7. Hast du Vorbilder, wenn ja welche? 
Klar, habe auch ich Leute die ich besonders mag, aber ich versuche mich nicht zu sehr auf eine konkrete 
Person zu beziehen, da für mich eigentlich jeder ein Vorbild seien kann. Dennoch finde ich Menschen 
immer toll, die zu ihrer eigenen Meinung stehen.  
  
8. Was ist dein Lieblingsfach in der Schule? 
Ich finde jedes Fach auf seine Weise gut, aber Geschichte und Kunst mag ich besonders gerne. 
  
9. Welches Fach liegt dir nicht so? 
Bei mir sind es eher Themengebiete die mir manchmal nicht so liegen, als ein konkretes Fach 
  



10. Was ist dein Lieblingsessen? 
Keine Ahnung, darüber habe ich um ehrlich zu sein noch nicht nachgedacht. 
  
11. Kannst du Kochen? 
Ein wenig schon, ich finde es immer schön für andere kochen zu können.  
  
12. Was ist dein Lieblingsgetränk? 
Da bin ich total klassisch, denn ich trinke eigentlich nur Tee und Wasser. 
  
13. Was sind deine Lieblingssüßigkeiten? 
- 
  
14. Hast du Geschwister? 
Ja, einen großen Bruder und eine kleine Schwester. 
  
15. Was sind deine Hobbys? 
An erster Stelle muss ich natürlich das Lesen und Schreiben nennen. Ansonsten zeichne, koche und backe 
ich ab und an auch ganz gerne. 
  
16. Dein Lieblingsort in deiner Nähe, wo du oft hingehst? 
Bei uns in der Nähe ist ein kleiner Wald, wo ich ganz gerne einfach für mich allein bin. 
  
17. Was wäre dein Traumberuf? 
Mein Ziel ist es Erzieherin zu werden, aber das heißt auf keinen Fall, dass ich das Schreiben aufgeben 
werde. 
  
18. Welches Sternzeichen bist du? 
Ich bin ein Zwilling. 
  
19. Sprichst du noch andere Sprachen? 
In der Schule lerne ich Englisch, aber ich würde gerne noch mehr sprechen.  
  
20. Hast du Haustiere? 
Zu unserer Familie gehören ein Kaninchen und ein Hund, welche mir beide sehr wichtig sind. 
  
21. Welche Musik hörst du gern? 
Das ist total verschieden, eigentlich höre ich fast alles.  
  
22. Welche Musik nerven dich? 
Mich nervt eigentlich keine Musik direkt, aber ich kann mit Rap (insbesondere in Deutsch) nicht sonderlich 
viel anfangen, was vor allem an den Texten liegt. 
  
23. Welche Art von Film kuckst du gern? 
Manchmal schaue ich die Filme zu einem gelesenen Buch an, die liegen dann vor allem im Fantasie-Be-
reich. 
  
24. Welcher Trend von früher sollte deiner Meinung nach ein Comeback feiern? 
Ich bin nie wirklich mit den Trends mitgegangen, weshalb ich hier nichts nennen kann. 
  
25. Treibst du Sport? 
Derzeit bin ich in keinem Verein, aber bin für mich privat aktiv.   
  
26. Corona war und ist nicht einfach. Wie hat sich dein Alltag verändert? 
Der größte Teil ist für mich gleich geblieben. 
  



28.& 29. Was hat beim Unterricht zu Hause gut funktioniert und was nicht? 
Es war leichter und schwerer zu gleich, sich alles selbst einteilen zu können. 
  
30. Hättest du drei Wu ̈nsche frei. Was würdest du dir wünschen? 
Ich würde mir wünschen, dass jeder gleichberechtigt ist und die Chance hat, sein Leben so zu leben, wie 
es ihn glücklich macht. Auch würde ich mir wünschen, dass jeder die Sachen findet, die ihm etwas be-
deuten. Als letztes würde ich mir wünschen, dass niemand allein dastehen muss, sondern immer jemand 
für einen da ist, der einen in jeder Lebenslage beiseite steht. 
31. Was würdest du gern auf dieser Welt noch verbessern? 
Jedes Kind sollte zur Schule gehen können, um lesen & schreiben zu lernen, da das eine ungemeine Er-
leichterung ist. 
  
32. Noch etwas aktuelles. Wir haben Sommer. Welche Eissorte magst du am liebsten? 
Kokos-Eis ist nicht schlecht.


